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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Mit Ende Jänner verabschiedet 
sich unser Bauhofmitarbeiter 
Leopold Huber in die Pension. 
1981 hat er die Nachfolge von 
Hermann Fuchs im Gemeinde-
dienst angetreten. In seine Zeit 
als Bauhofmitarbeiter fallen viele 
große Projekte wie die Ge-
meindewasserversorgungsanla-
ge, Schulrenovierung, Errichtung 
des Gemeindebauhofes, Kinder-
gartenumbau sowie zahlreiche 
Straßenbaustellen, bei denen er 

maßgeblich beteiligt war. Dabei konnte er sich einen wertvollen 
Erfahrungsschatz aufbauen, von dem wir in der Gemeinde sehr 
profitieren konnten und den er jetzt in den letzten Jahren schon 
an seine Kollegen weitergegeben hat. Gerade im Bereich unserer 
Wasserversorgung war er der Fachmann, der immer genau 
Bescheid wusste, wo die Leitungen verlegt sind. 

In den Jahren seiner Dienstzeit gab es auch einige intensive 
Winter, die ihn in stürmischen Zeiten besonders gefordert haben. 
Mit seiner Art die Dinge und Arbeiten anzupacken, hat er auch 
die schwierigsten Aufgaben und Phasen zur vollsten 
Zufriedenheit aller erledigt. Er wurde durch seine gewissenhafte 
Arbeitsweise von der Gemeindebevölkerung sehr geschätzt. Ich 
bedanke mich sehr herzlich für diesen langjährigen vorbildlichen 
Einsatz für unsere Gemeinde.  

Martin Bauer, der ja bereits seit dem Altersteilzeitantritt von 
Leopold Huber im Jahr 2015 das Bauhofpersonal mit 20 Stunden 
verstärkt, wird ab Februar 2019 um 10 Stunden aufstocken. Wir 
glauben damit, nach Wegfall des Badebetriebes im Waldbad und 
kleinerer anderer Umstrukturierungen das Auslangen zu finden.     

Aus dem Sozialkreis 
Essen auf Rädern 

Die Aktion Essen auf Rädern wird in unserer Gemeinde immer 
mehr genutzt. So konnten wir in diesem Jahr bereits über 2100 
Portionen Essen zustellen. Nach dem überraschenden Tod von 
Eduard Anreiter im Juni verstärkt nun Walter Jungwirth aus 
Hamet, neben Alois Fellinger, Hedwig Hauer, Hilda Klein, 
Marianne Wösenböck und mir das Team der Essensfahrer. In 
Pfarrkirchen sind wir noch in der glücklichen Lage das Essen 
direkt im Ort vom Gasthaus Scherrer 6 Tage in der Woche von 
Dienstag bis Sonntag zum Preis von 6,00€ beziehen zu können. 
Die Zustellung kostet 1,50 €. In einigen Nachbargemeinden gibt 
es dieses Angebot nicht mehr und das Essen muss im 
nächstgelegenen Altenheim organisiert werden mit dem Nachteil 
einer wesentlich längeren Anfahrtsstrecke und damit 
verbundenen höheren Kosten. Natürlich kann das Angebot von 
Essen auf Rädern auch nur tageweise oder vorübergehend in 
Anspruch genommen werden. In einigen Gemeinden des 
Sozialsprengels Oberes Mühlviertel haben sich Gutscheine für 
Essen auf Rädern als beliebtes Geburtstags- oder 
Weihnachtsgeschenk etabliert. Daher möchten auch wir diese 
Gutscheine anbieten und sie können bei Interesse bei mir 
erworben werden. Die Anzahl der Portionen kann dabei beliebig 
gewählt werden.  

Elisabethpreis 2018 

Heuer wurde stellvertretend für viele Familien, die Großartiges 
leisten der Elisabethpreis des Sozialsprengels Oberes Mühlviertel 
an Familie Monika und Gerhard Ortner verliehen. Wir gratulieren 
ganz herzlich zu dieser Auszeichnung und freuen uns mit euch! 
Eure Art Familie zu leben, euer Zusammenhalt sowie das 
vorbehaltlose Einstehen füreinander dient vielen Familien als 
Vorbild. Schicksalsschläge habt ihr mit Mut und Zuversicht 
großartig gemeistert. Aufrichtigen Dank für diese Vorbildfunktion 
einer gelingenden Familie. 

Euer Bürgermeister 
Hermann Gierlinger 
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Der Gemeinderat der 
Gemeinde Pfarrkir-
chen, der Bürgermeister 
und die Gemeindebediensteten wünschen der 
gesamten Bevölkerung ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Glück und Erfolg im 
neuen Jahr 2019. 
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Berichte aus dem Gemeinderat: 

Gruppe bzw. Abschnitt Einnahmen Ausgaben Nettoaufwand 2019 Nettoaufwand 2018 Differenz 

Feuerwehrwesen 3.800 37.500 -33.700 -29.100 -4.600 

Pflichtschulwesen (VS, NMS, Poly)  16.300 195.800 -179.500 -193.200 13.700 

Kindergarten (ohne Bus) 151.500 233.000 -81.500 -89.900 8.400 

Krabbelgruppe 50.000 60.500 -10.500 -26.100 15.600 

Betrieb Wasserversorgung 47.400 44.500 2.900 -2.400 5.300 

Betrieb Abwasserbeseitigung 541.400 535.300 6.100 62.100 -56.000 

Stand Rücklagen Jahresende 102.300   102.300 398.400 -296.100 

Gesamtschulden Jahresende   3.620.200 -3.620.200 -3.962.200 342.000 

Einnahmen:           

Eigene Steuern 321.500   321.500 316.900 4.600 

Gebühren Benützung Gde.-Einrichtungen 269.100   269.100 263.500 5.600 

Ertragsanteile Finanzausgleich 1.280.700   1.280.700 1.237.900 42.800 

Ausgaben:        

Personalausgaben inkl. Pensionen   707.600 -707.600 -654.200 -53.400 

Bezüge der gewählten Organe   63.600 -63.600 -54.500 -9.100 

Sozialhilfeverbandsumlage   350.800 -350.800 -305.000 -45.800 

Krankenanstaltenbeiträge 8.900 326.400 -317.500 -311.100 -6.400 

Haushaltsbudget 2019 mit geringem Überschuss 

In der letzten Gemeinderatssitzung konnte der Haushaltsvor-
anschlag für das kommende Jahr wieder mit den Stimmen 
aller Fraktionen einstimmig beschlossen werden. Der 
Gemeindehaushalt weist Einnahmen und Ausgaben von 
jeweils € 2.932.500 aus und liegt damit um € 36.600 bzw. 1,3 
% über dem Gesamtvoranschlag 2018. Die Gemeinde 
Pfarrkirchen ist damit in der Lage, nach 2018 auch 2019 ein 
ausgeglichenes Budget ohne die Inanspruchnahme von BZ-
Mitteln nach den Härteausgleichs-Richtlinien zu erstellen. Im 
ordentl. Haushaltsvoranschlag ergibt sich ein kleiner 
Einnahmenüberschuss in Höhe von € 9.400, welcher für 
außerordentl. Projekte angespart werden kann.  

Nach der Gemeindefinanzierung-NEU wird der Finanzierungs-
anteil der Gemeinde jährlich entsprechend der Finanzkraft und 

anderen Parametern neu bewertet und angepasst. Für das 
kommende Jahr beträgt dieser 29 %. Für die Gemeinde 
bedeutet dies, dass für den Großteil der außerord. Projekte mit 
einer Förderung durch Landeszuschüsse und Bedarfszuwei-
sungsmittel im Ausmaß von 71 % gerechnet werden kann. Die 
restlichen 29 % müssen von der Gemeinde als Eigenmittel 
bereitgestellt werden, wobei die Inanspruchnahme von Darlehen 
als Eigenmittelersatz derzeit nicht zulässig ist. Um als 
finanzschwächere Gemeinde trotzdem erforderliche Mittel 
ansparen zu können, wird Pfarrkirchen nach den Richtlinien des 
Härteausgleiches (Verteilungsvorgang II) die Zuteilung von 
Ansparmitteln beantragen. Damit verbunden ist für die 
Gemeinde die strikte Erfüllung und Einhaltung der Sparauflagen 
der sogenannten „Härteausgleichskriterien“. 

Entwicklung einiger wesentlicher Nettoaufwendungen 2019: 

Abfallgebühren ab Jänner 2 % höher 

Die bezirksweit einheitlichen Abfallgebühren müssen nach 2015 
im Hinblick auf die gestiegenen Entsorgungskosten leicht um 2 
% angehoben werden. Die Abfallgebühren z. B. für einen 4-
Personen-Haushalt mit einer 80-Liter-Tonne steigen somit von 
derzeit € 143 auf 146 Euro pro Jahr. 

Anpassung Wasser- und Kanalgebühren  

Um diese beiden betrieblichen Bereiche auch weiterhin 
ausgabendeckend führen zu können und den Kostendeckungs-
grad zu verbessern, werden die Benutzungsgebühren mit 
Jahresbeginn um 4 bzw. 5 % angepasst. Bei den Anschlussge-
bühren werden die Grundgebühren und Berechnungssätze 
einschließlich der Mindestanschlussgebühr um 2,1 % erhöht. Mit 
dieser Indexierung bei den Gebühren erfüllt die Gemeinde 
einerseits die vom Land OÖ. vorgegebenen Mindestgebühren-
sätze und auch die Härteausgleichskriterien; andererseits ist die 
Gemeinde dadurch in der Lage, Eigenmittel für die anstehenden 
Projekte Ausbau u. Sanierung Kanal bzw. Sanierung u. 
Modernisierung der Trinkwasserversorgungsanlage bereit zu 
stellen. In Zusammenhang mit der Gebührenanpassung wird in 
Erinnerung gerufen, dass bei den Wasserbezugsgebühren 2018 

die Erhöhung ausgesetzt wurde. Die Kanalbenützungsgebühren 
wurden mit 1/2017 sogar etwas gesenkt und 2018 wurde eine 
Anhebung ebenfalls ausgesetzt. Alle aktuellen Gebührensätze 
finden Sie auf Seite 4. 

Mittelfristiger Finanzplan  

Der mittelfristige Finanzplan umfasst 10 Vorhaben, die in den 
nächsten 5 Jahren fortgeführt oder umgesetzt werden sollen. Ein 
Großteil dieser Projekte ist natürlich nur mittels entsprechender 
Fördermittel realisierbar. Der Gemeinderat muss deshalb 
genaue Kostenplanungen erstellen und auch den Nachweis über 
die Aufbringung der erforderlichen Eigenmittel erbringen. Mit der 
Prioritätenreihung hat der Gemeinderat auch festgelegt wie die 
realistische zeitnahe Umsetzung geplant ist: 

Festgelegte Prioritätenreihung: 

1. Instandsetzung Güterwege (San. beim GW Wehrbach) 
(2019) 

2. Nachbeschaffung Kommunalfahrzeug mit Winterdienstgerä-
ten (2019) 

3. Sanierung Stockschützenhalle Altenhof (ab 2019) 
4. Neubau Gemeindeverwaltungsgebäude  
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Blutspendeaktion 2019 
Freitag, 18. Jänner 2019, 15.30 - 20.30 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen 

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes für OÖ. lädt zur Blut-
spendeaktion in der Gemeinde Pfarrkirchen i.M. ein. Blut spen-
den können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. 

Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Gespräch mit einem Arzt 
dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der 
Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. fünf Wochen nach der 
Blutspende zugeschickt, somit wird die Blutspende zu einer 
kleinen Gesundheitskontrolle! 

Sie sollten in den letzten 3 - 4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME Influenza, Diphthe-

rie, Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-B 
In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnextraktion 
 Zahnsteinentfernung 
 Wurzelbehandlung 
In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darminfektion bzw. 

Durchfall usw.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern Mumps, Rö-
teln, Schluckimpfung, BCG, usw. 

 Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außerhalb der 

Arztpraxis, Permament Make Up 
 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlo-
sen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 Verfügung. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mir Ihrer Blut-
spende können die Krankenhäuser mit genügend lebensret-
tenden Blutkonserven versorgt werden! 

Neue Dienstführung 
beim Roten Kreuz Hofkirchen 

Seit Oktober leitet Stefan Wilhelm als neuer Dienstführender 
die Rot Kreuz Ortsstelle Hofkirchen. Gemeinsam mit 
Ortsstellenleiter Ewald Kehrer will er für frischen Wind sorgen 
und den Standort festigen. 

Der Putzleinsdorfer ist seit 15 Jahren beim Roten Kreuz und 
war seit 2006 als beruflicher Mitarbeiter an der Ortsstelle 
Lembach tätig. „Die Gewinnung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist ein zentrales Thema, dass wir sofort angehen 
werden“, so Wilhelm. „Damit man besser abschätzen kann, auf 
was man sich da einlässt, bieten wir allen Interessierten an, 
sich für einen „Schnupperdienst“ zu melden. Dieser bietet 
einen Einblick in die Tätigkeit des Sanitäters, aber auch die 
Abläufe auf der Dienststelle kann man aus nächster Nähe 
kennen lernen.“ 

Anmeldungen für Schnupperdienste, Informationen zu allen 
Rot-Kreuz-Bereichen und Anlaufstelle für Fragen: Tel.: 
07285/244 oder E-Mail 

Stefan WILHELM und Ortsstellenleiter Ewald Kehrer 

vor der Ortsstelle in Hofkirchen. © ÖRK/LV OÖ 



 — 4 — 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Pfarrkirchen i.M. Nr. 6/2018 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 

Abfallabfuhr Papierabfuhr Biosackabholung 

Mi., 02.01.2019 15.07.2019 23.01.2019 Die Biosäcke werden wöchentlich von 

den Sammelstellen abgeholt, jeweils am 

Dienstag Vormittag. Ist der Dienstag ein 

Feiertag, erfolgt die Abholung am nächs-

ten Werktag. Bitte die Biosäcke frühestens 

am Montag Abend zur Sammelstelle brin-

gen und die Sammelstelle sauber halten! 

Am Di., 24.12.2019 ist keine Abholung, 

sondern bereits am Mo., 23.12.2019!). 

28.01.2019 12.08.2019 20.03.2019 

25.02.2019 09.09.2019 15.05.2019 

25.03.2019 07.10.2019 10.07.2019 

Do., 18.04.2019 04.11.2019 04.09.2019 

20.05.2019 02.12.2019 30.10.2019 

17.06.2019 30.12.2019 Do., 19.12.2019 

Termine für Abfall– und Papierabfuhr 2019 

Hofkirchen: 

Freitag 8 – 12 Uhr 
und 13 – 18 Uhr 

Tel.: 07285 / 70062 

 

Lembach: 

Montag 8 – 12 Uhr 

Mittwoch und Freitag 
8 – 12 und 13 – 18 Uhr 

Tel.: 07286 / 7640 

Neustift: 

Montag 8 – 12 Uhr 

Samstag 8 – 12 Uhr 

Tel.: 07284 / 23395 

Überfüllte Restmülltonnen 
werden abgeräumt 

Wird eine Restmülltonne überfüllt, sodass sich 
der Deckel nicht mehr schließen lässt, wird der 
überschüssige Müll von der Müllabfuhr nicht 
mitgenommen und bleibt vor Ort. Auch 
schwarze Müllsäcke, die zur Tonne gestellt 
werden, werden nicht mitgenommen. Für 
zusätzlichen Restmüll können in den ASZ oder 
am Gemeindeamt orange Restmüll-Säcke des 
Bezirksabfallverbandes Rohrbach um € 4,50 
(ab 1. Jänner 2019 € 5,-) gekauft werden. Im 
Kaufpreis sind die Entsorgungs- und 
Transportkosten mit eingerechnet. 

Im Sinne einer ordentlichen Restmüllabfuhr 
bitten wir Sie bei erhöhtem Restmüllaufkom-
men, nur Restmüllsäcke des BAV Rohrbach zu 
verwenden. 

Gebühren 2019 

Abfallgebühren:  

 €  146,00  für Abfalltonnen mit 80 Liter Inhalt 
 €  175,00  für Abfalltonnen mit 120 Liter Inhalt 
 €  306,00  für Abfalltonnen mit 240 Liter Inhalt 
 €  977,00  für 770-Liter-Container 
 €  1.386,00  für 1.100 Liter-Container 
 €  102,00  für Einpersonenhaushalte und Zweitwohnsitze mit 

80-Liter-Tonne / Müllsack 
 €  5,00  je Müllsack und je 80-Liter-Wertmarke 
 €  7,50  je 120-Liter-Wertmarke 
 €  23,54  je 240-Liter-Wertmarke 
 €  75,15  je 770-Liter-Wertmarke 
 €  106,62  je 1100-Liter-Wertmarke 

Hundeabgabe (keine Änderung) 

 €  20,00  für Wachhunde 
 € 40,00  für alle anderen Hunde 

Wassergebühr: 

 €  1,44  je m³ Wasser, + € 64,90  Grundgebühr 

Kanalgebühr:  

 €  4,29  je m³ Wasser, mindestens 35 m³ 

Kanalanschlussgebühr: Die Kanalanschlussgebühr wurde auf die 
vorgeschriebene Mindestgebühr erhöht. Sie berechnet sich aus der 
Grundgebühr von € 1.210,00 zuzüglich einer Quadratmetergebühr von 
€ 17,82, mindestens jedoch € 3.696,00. 

Wasseranschlussgebühr: Die Wasseranschlussgebühr wurde eben-
falls auf die vorgeschriebene Mindestgebühr erhöht und berechnet sich 
aus der Grundgebühr von € 1.210,00 zuzüglich einer Quadratmeterge-
bühr von € 6,80 mindestens jedoch € 2.222,00. 

Kindergarten-Busbeitrag: Seit September 2018 wird ein Busbeitrag 
von 25 Euro pro Monat eingehoben. Der Material-/Bastelbeitrag bleibt 
gleich bei 90 Euro jährlich. 
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Änderungen durch das neue Oö. Tourismusgesetz 2018 

Mit der Änderung des OÖ. Tourismusabgabe-Gesetzes 2018 
wird die Ortstaxe von einer Gemeindeabgabe in eine 
Landesabgabe umgewandelt. Sie beträgt nun in ganz 
Oberösterreich einheitlich 2 Euro pro Person und Nacht. Auch 
bei der Freizeitwohnungspauschale / Zweitwohnsitzabgabe 
handelt es sich zukünftig um eine Landesabgabe. Viele 
Gemeinden sind mit einer steigenden Anzahl von Wohnungen, 
die nicht für einen Hauptwohnsitz verwendet werden, 
konfrontiert. Dadurch erwachsen den Kommunen zusätzliche 
Kosten, denen keine adäquaten Abgabenerträge gegenüberste-
hen. Das Oö. Tourismusgesetz 2018 wurde daher zum Anlass 
genommen, dies gesetzlich zu regeln. 

Abgabenpflicht für Freizeitwohnungen: 

Die noch bis 31.12.2018 in Kraft befindliche Regelung des Oö. 
Tourismusabgabe-Gesetzes 1991 sieht bereits eine 
Abgabenpflicht für die Inhaber von Ferienwohnungen in 
Tourismusgemeinden vor. Ab 1.1.2019 wird die Abgabenpflicht 
auf Gemeinden der Ortsklasse „D“, also „Nicht -
Tourismusgemeinden“, ausgeweitet. Der Grund liegt zum einen 
darin, dass Zweitwohnungen auch in touristisch weniger 
bedeutsamen Gemeinden oft an den Wochenenden bzw. 
während der Freizeit verwendet werden. 

Als Wohnung gilt jede im Gebäude- und Wohnungsregister als 
selbständiger Teil eines Gebäudes eingetragene Einheit mit der 
Nutzungsart „Wohnung“. Für Wohnungen, in welchen während 
eines Kalenderjahres für zumindest 26 Wochen keine Person 
mit Hauptwohnsitz gemeldet war, ist die Abgabe zu entrichten. 

Einbeziehung von leerstehenden Wohnungen: 

Im Unterschied zur derzeitigen Regelung im Oö. Tourismusab-
gabe-Gesetz 1991 wird die tatsächliche Benutzung einer 
Wohnung künftig keine Rolle mehr spielen. Damit soll nicht nur 
eine schwierige Beweisfrage vermieden, sondern in Verbindung 
mit sachlich gerechtfertigten Ausnahmetatbeständen auch der 
Leerstandsproblematik entsprechend Rechnung getragen 
werden. 

Ausnahmen: 

 Ausnahmen gibt es für Wohnungen, die als Gästeunterkunft, 
zur Erfüllung der Schulpflicht oder zur Absolvierung einer 
allgemein bildenden höheren oder berufsbildenden Schule 
oder einer Hochschule, zur Absolvierung einer Lehre, zur 
Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes, zur Berufsausübung, 
insbesondere als Pendlerin bzw. Pendler oder zur 
Unterbringung von Dienstnehmerinnen bzw. Dienstnehmern 
verwendet werden. 

 Wird eine Wohnung aus gesundheitlichen oder altersbeding-
ten Gründen nicht mehr bewohnt, so können diese bis zur 
Dauer von einem Jahr unbewohnt bleiben, ohne als 
Freizeitwohnungen zu gelten. 

 Keine Freizeitwohnungen sind auch leerstehende Wohnungen 
von gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereini-
gung bzw. Unternehmen, deren Betriebsgegenstand die 
Schaffung von Wohnraum ist. 

Entrichtung und Höhe der Abgabe: 

Die Freizeitwohnungspauschale ist bis spätestens 1. Dezember 
an die Gemeinde zu entrichten und beträgt für Wohnungen bis 
zu 50 m² Nutzfläche sowie für Dauercamper 72 Euro und für 
Wohnungen über 50 m² Nutzfläche 108 Euro jährlich. 

Wohnungen, die erst in der zweiten Hälfte eines Kalenderjahres 
– durch bauliche Fertigstellung oder Wegfall eines 
Ausnahmetatbestands zu einer Freizeitwohnung werden und 
dadurch in diesem Jahr eine Hauptwohnsitzmeldung für 
zumindest 26 Wochen nicht möglich ist, unterliegen in diesem 
Jahr insgesamt noch nicht der Abgabenpflicht. 

Ein gesondertes Schreiben, mit dem die genaue Erhebung 
betreffender Wohnungen stattfindet, ergeht im kommenden Jahr 
an alle betroffenen Hauseigentümer. 

Anrainerpflichten Winterdienst 

Wir weisen wiederum auf die Pflichten der Hausbesitzer/innen 
und Anrainer/innen zur Räumung und Sicherung der Gehsteige 
im Sinne der Bestimmungen nach § 93 der Straßenverkehrsord-
nung hin.  

Der Gesetzgeber verpflichtet Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten entlang der Liegenschaft befindliche Gehsteige 
oder Gehwege in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern und bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen. Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreu-
en. Die Hauseigentümer haben ferner dafür Sorge zu tragen, 
dass von Schneewächten und Eisbildungen auf den Hausdä-
chern keine Gefahr für Benützer der angrenzenden Straße aus-
geht. Derartige Gefahrenpotentiale sind zu entfernen. Das Auf-
stellen von Schneestangen mit Warnschild kann nur ein Hinweis 
sein, befreit den Hauseigentümer aber nicht von seiner Ver-
pflichtung oder Haftung. 

Die Haftungsproblematik trifft aber auch auf die allgemein be-
gehbaren Privatzugänge, Vorplätze oder z.B. Terrassen zu, wo 
die Sicherungspflicht nach dem ABGB schlagend wird. 

→ Wir ersuchen daher alle Hausbesitzer im eigenen Inte-

resse die Anrainerpflichten ernst zu nehmen, damit im 
Schadensfall keine unliebsamen Überraschungen wie 
Strafverfahren und Schadenersatzforderungen auf sie 
zukommen. 

Bitte beachten: Auch wenn die Gemeinde – insbesondere nach 
stärkeren Schneefällen – die Räumung der Gehsteige unter-
stützt, entbindet dies die Anrainer keinesfalls von ihren Räum- 
und Streuverpflichtungen im Sinne der StVO. Wir bitten dies zu 
beachten und danken allen, die ihrer Pflicht vorbildlich nach-
kommen. 

Zufahrt Gemeindebauhof freihalten! 

Wir möchten auch wieder in Erinnerung rufen, dass auf der Bau-
hofzufahrt Halten und Parken verboten ist. Dieses Verbot ergibt 
sich bereits aus der StVO und wurde durch die Anbringung ent-
sprechender Verbotszeichen noch zusätzlich gekennzeichnet. 
Die vom Bauhof ausfahrenden Wintereinsatzfahrzeuge haben 
mit den angebauten Schneepflügen Überbreite und können 
daher bei abgestellten Fahrzeugen nicht vorbeifahren. - BITTE 
UNBEDINGT BEACHTEN ! 
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Neues aus der Gesunden Gemeinde 

Besuchen Sie uns auch auf der Gemeindehomepage: 
www.pfarrkirchen.at - Gesundheit & Soziales 

 Vollmondwanderungen 
Donnerstag, 27. Dezember 2018 — nach Straßhäusl 

Freitag, 18. Jänner 2019 — nach Hofkirchen 
Samstag, 16. Februar 2019 — nach Altenhof 

Abmarsch bei jeder Wanderung um 19 Uhr am Ortsplatz 
Pfarrkirchen. Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt, 
deshalb unbedingt geeignete Kleidung und Beleuchtung 
(Taschenlampe, Stirnlampe) mitnehmen. Rücktransport 
nach Pfarrkirchen mit Taxi Heinzl möglich (€ 2,-/Person). 

 
Turnen mit Smoveys 

für Kinder ab 6 Jahren 
Start: Mittwoch, 23. Jänner 2019 (6 Einheiten) im Turnsaal 
der VS Pfarrkirchen 

Altersgruppen: 

von 15 bis 16 Uhr: Kinder von ca. 6 bis ca. 8 Jahren 
von 16 bis 17 Uhr: Kinder von ca. 9 bis ca. 11 Jahren 
weitere Altersgruppen auf Anfrage möglich!  

Leitung: Maria Bumberger aus Niederkappel 

Kosten: Euro 48,00 pro Kind, bei Geschwisterkinder Euro 
40,00 pro Kind 

Anmeldung: bis Freitag, 18. Jänner 2019 bei Claudia 
Reiter, Tel. 07285/415-7 oder Email: claudia.reiter@pfarr-
kirchen.at 

 Piloxing 
Start: ab Samstag, 2. Februar 2019, 09:30 – 10:30 Uhr (5 
Einheiten) im Turnsaal der VS   

Kosten: € 45,- 

Leitung: Theresa Leitner aus Rohrbach-Berg 

Anmeldung: bis Freitag 25. Jänner 2019 bei Claudia 
Reiter, Tel. 07285/415-7 oder Email: claudia.reiter@pfarr-
kirchen.at 

Das Ganzkörpertraining „Piloxing“ vereint Pilates, Boxen 
und Tanz. Ein Maximum an Kalorien wird verbraucht, 
Muskeln werden aufgebaut und das Herz-Kreislauf-
System wird trainiert. Dieses Intervalltraining verbessert 
die Beweglichkeit, das Gleichgewicht und macht richtig 
Spaß! 

 
Kinderturnen 

Alle Kinder von 2 – 6 Jahren sind eingeladen gemeinsam 
mit Papa, Mama, Opa, Oma, … zu laufen, zu klettern und 
zu turnen. Zu verschiedenen Themen werden Geräte-
landschaften aufgebaut. Der Spaß an der Bewegung soll im 
Mittelpunkt stehen.  

Start: Freitag, 11. Jänner 2019 von 16:00 – 17:00 Uhr im 
Turnsaal der VS Pfarrkirchen, 6 Einheiten 

Leitung: Johanna Gierlinger aus Neustift 

Kosten: Euro 30,00 pro Kind (für Geschwister Euro 50,-)
Elternbildungsgutscheine werden angenommen. 

Anmeldung bis Donnerstag, 10. Jänner 2019 bei Claudia 
Reiter, Tel. 07285/415-7 oder Email: claudia.reiter@pfarr-
kirchen.at 

 Treffpunkt: Tanz - Tanzen für Paare 
Wir starten mit einem 
Tanztreff für alle Paare 
die wieder einmal das 
Tanzbein schwingen 
möchten. Dies ist kein 
Tanzkurs sondern ein Treffen bei dem man sich 
untereinander austauschen kann. Mitzubringen ist die 
FREUDE am Tanzen.  

Start: Donnerstag 31. Jänner 2019 um 19:30 Uhr. 
Weitere Termine immer am letzten Donnerstag im Monat: 
28. Feb., 28. März, … 
Wo: Turnsaal der VS Pfarrkirchen 
Leitung: Elisabeth Huber aus Karlsbach 
Die Treffen sind kostenlos! 
 

Takt für Takt Vitalität und Lebensfreude 
Tanzen fördert die Konzentration, Reaktion,  
Beweglichkeit, Koordination und Balance, 

wirkt positiv auf Herz, Kreislauf, Stoffwechsel  
und das vegetative Nervensystem, 

trainiert das Gedächtnis, 
vermittelt Erfolgserlebnisse 

und erweitert den Blick auf die Welt. 
Tanzen erfrischt die Seele und macht Spaß! 

 
Functional Workout 

für Männer und Frauen 
Dieses Training ist eine Mischung aus Gymnastik, Step 
aerobic, Zirkeltraining, Koordination mit vielen Übungen 
zur Stärkung von Bauch- und Rückenmuskulatur. Durch 
gezielte funktionelle Ganzkörperbewegungen mit dem 
eigenen Körpergewicht wird die Muskulatur gestärkt und 
das Herz-Kreislauf-System trainiert.  

Start: Dienstag 5. Februar 2019 von 18:45 Uhr bis 20:00 
Uhr  

Wo: im Turnsaal der Volksschule Pfarrkirchen 

Leitung: Sonja Mayrhofer, Lembach 

Kosten: € 40,- pro Person (8 Einheiten bis Ende März)  

Anmeldung bitte bis Freitag 25. Jänner 2019 bei Claudia 
Reiter, Tel. 07285/415-7 oder Email: claudia.reiter@pfarr-
kirchen.at 
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Beratung und Veranstaltungen zum Thema "häusliche Pflege" 

Selbstsorge, Austausch und Kraft tanken 
sind für pflegende Angehörige 
besonders wichtig. Denn Angehörige 
wirken wie ein Medikament: nur bei einer 
ausgeglichenen Betreuung geht es auch 
den Betroffenen gut. Es ist nicht immer 
einfach, gelassen und ausgeglichen zu 
bleiben und das innere Gleichgewicht zu 
wahren. Deshalb bietet die Caritas-
Servicestelle psychosoziale Beratung 
an. Diese individuellen, vertraulichen 
und kostenfreien Gespräche können – 
auch schon zu Beginn einer Pflege- und 
Betreuungssituation – helfen. Kann ich, 
will ich, muss ich pflegen? Fragen wie 
diese können besprochen und neue 

Lösungsmöglichkeiten erarbeitet werden. Wer keine Möglichkeit hat, 
in die Beratungsstellen zu kommen, hat unter bestimmten 
Voraussetzungen die Möglichkeit, die Beratung zu Hause in 
Anspruch nehmen.   

Zusätzlich bietet die Caritas-Servicestelle für pflegende Angehörige 
Vorträge, Seminare und Kurse, z.B. die Kursreihe P.A.U.L.A. für 
Angehörige von Menschen mit Demenz. Auch werden in vielen 
Gemeinden, z.B. Helfenberg, Altenfelden, Zwettl und Puchenau 
Caritas-Treffpunkte abgehalten. Einmal im Monat können hier 

pflegende Angehörige ihre Erfahrungen austauschen und sich 
vieles von der Seele reden.  

Die nächsten Veranstaltungen:  

PAULA-Kursreihe (2teilig) zum Thema Demenz 
19.01.2019 und 23.02.2019 jeweils von 08.30 – 13.00 Uhr 
Caritas Kompetenzzentrum Rohrbach, Gerberweg 6 
Anmeldung unter 0676 / 8776 2443 

Vortrag  „Im Haus der Demenz“ 
Referentin: Hildegard Nachum 
29.01.2019 / 19:30 Uhr 
Pfarrsaal Oberkappel, Falkensteinstraße 12, 4144 Oberkappel 

Seminar „Verwurzelt im Glauben – gehalten im Leben“ 
Referent: Mag. Maximilian Pühringer 
20.03.2019 / 14.00 – 17.00 Uhr 
Pfarrheim Rohrbach, Pfarrgasse 8, 4150 Rohrbach-Berg 

Erholungstage für Pflegende und Gepflegte 
13. – 17.05.2019 in Vöcklabruck 

Information zu diesen und weiteren Angeboten bei der 
Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige Rohrbach, Mag. 
Ute Maria Winkler, Tel.: 0676 / 8776 2443 E-Mail: 
Ute.maria.winkler@caritas-linz.at, Internet: www.pflegende-
angehoerige.or.at 

Frau Mag. Ute Winkler 
ist Ansprechperson der 
Caritas für pflegende 

Angehörige 

Workshops für Jugendliche  

Die Jugendplattform Bezirk Rohrbach bietet - in Kooperation mit 
dem Leaderprojekt VOI LEBM - Workshops für junge Menschen in 
unserer Region an, um die Talente der Jugendlichen zu fördern. Für 
Jugendliche gibt es außerhalb der Schule und der Lehre wenig 
Möglichkeit sich weiterzubilden, speziell im Bereich der 
Persönlichkeitsbildung. Trotz eines lebendigen Vereinslebens gibt es 
für viele kaum Platz zur individuellen Talente-Ausübung, fernab der 
klassischen verbandlichen Organisationen (Fußball, Landjugend, 
Musikkapelle uvm.). Die regionale Wirtschaft ist ständig auf der 
Suche nach gut ausgebildeten, selbstbewussten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Viele junge Menschen mit ihren Kompetenzen 
verlassen aber ihre Heimat und ziehen Richtung Zentralraum – 
sie sind dort begehrte Arbeitskräfte. 

Mit den Workshops für Jugendliche (ein Teil aus dem Talente- 
und Bildungsbereich des geplanten Jugend- und Kulturhauses) 
wird diesem IST-Stand entgegengewirkt. Es werden folgende 
Workshops (meist in Rohrbach-Berg als Bezirkshauptstadt) 
angeboten, die speziell den Jugendlichen und ihrer 
Entwicklung dienlich sind: 

Termin Workshop Uhrzeit Ort 

12.01.2019 Design your own T-Shirt - Siebdruck 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

19.01.2019 Aaand cut! - Videos drehen 14-18 Frauennetzwerk Rohrbach 

26.01.2019 Vorhang auf - Theaterworkshop 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

02.02.2019 Crash your guitar 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

09.02.2019 Percussion und Trommel-WS 14-18 Musikschule Lembach 

16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (13-17 Jahre) 14-15:45 Frauennetzwerk Rohrbach 

16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (18-23 Jahre) 16-17:45 Frauennetzwerk Rohrbach 

02.03.2019 Hula-Hoop-Dance 14-18 Turnsaal der NMS Rohrbach-Berg 

09.03.2019 Ois was Recht is (13-17 Jahre) 13-15 Frauennetzwerk Rohrbach 

09.03.2019 Ois was Recht is (18-24 Jahre) 15:30-17:30 Frauennetzwerk Rohrbach 

16.03.2019 Rausch und Risiko 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

23.03.2019 Selbst- und Fremdwahrnehmung 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

30.03.2019 Kleider machen Leute 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

06.04.2019 Berufs-Navigation 13-17 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

06.04.2019 Berufs-Navigation 18-24 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

13.04.2019 Naturkosmetik selber machen 14-18 Frauennetzwerk Rohrbach 

11.05.2019 Skater 14-18 Skatepark Haslach 

18.05.2019 Mr. and Mrs. Charming 14-18 Jugendzentrum Movido/S'Haven 

25.05.2019 Die wunderbare Welt der Fotographie 14-18 Frauennetzwerk Rohrbach 
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Die neue Mittelschule Hofkirchen stellt sich vor 

Schülerzahl: derzeit 138 (72 weiblich / 66 männlich) 
Kollegium: 22 Lehrkräfte ( 17 weiblich / 5 männlich) 
Schulleitung: Felix Grubich 

Zahlen, Daten und Fakten: 

 eine bewegte Schule mit bewegtem Unterricht und 
bewegten Pausen (Steigerung der Lernfähigkeit und 
Konzentrationsfähigkeit durch Bewegung) 

 Adaptierung des Schulgebäudes mit den notwendigen 
Bewegungsangeboten (Trainingsanlagen im Freibereich) 
und Sicherheiten (Zaun) 

 Schülerinnen und Schüler ab der 8. Schulstufe gehen ihren 
eigenen Talenten und Fähigkeiten in Wahlpflichtfächern 
nach (Musisch-Kreativ; Naturwissenschaft-Technik; 
Gesundheit-Ernährung; Medienwerkstatt) 

 Optimierung des Lernerfolgs durch eine verschränkte Form 
der Tagesbetreuung (Gemeinsame Lern- und Hausübungs-
stunden in jeder Klasse) 

 bestens ausgestattete Schule mit einer großen Auswahl an 
informationstechnischen Unterrichtsmitteln (Tablets; 
Laptops, 2 Computerräume; digitale Whiteboards, …) 

 einmal monatlich gesunde Schuljause aus der zertifizierten, 
gesunden Schulküche 

 Einblicke: monatliche Zusammenkünfte aller Schüler und 
Lehrer (Präsentationen, Ehrungen, Gratulationen und 
Informationen von Schülern für Schüler) 

 aktives Schülerparlament (aktive Einbindung aller beim 
Thema Schulhauskultur) 

 Schülerinnen und Schüler werden gemäß ihrer Stärken auf 

das spätere Berufs- und 
A u s b i l d u n g s l e b e n 
vorbereitet 

Termine: 

08. Jänner 2019: Vortrag „Schalt doch mal ab“ – Mag. Peter 
Eberl zum Thema digitale Medien und ihr Suchtpotential, 19.00 
Uhr an der NMS Hofkirchen, Eintritt frei! 

24. Jänner 2019: Tag der offenen Tür der NMS Hofkirchen, 
VS-Kinder vormittags und abends Elternabend  

Das Kollegium der NMS Hofkirchen und alle Schülerinnen und 
Schüler bedanken sich bei allen, die uns wohlgesonnen sind – 
speziell bei unseren Gemeinden, allen voran der Gemeinde 
Hofkirchen. 

Direktor Felix Grubich 

Schülerinnen und Schüler der 2b Klasse beim 

bewegten Unterricht (Foto: Adrian Weber)  

Termine 

Betriebsanlagensprechtage 
 

07.01.2019    21.01.2019    04.02.2019 
18.02.2019    04.03.2019    18.03.2019 

 
jeweils von 8.15 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach (An-
meldung unter der Tel.Nr. 07289 / 8851-69401) 

 

Bauverhandlungen 
 

06.02.2019,  25.03.2019,  10.05.2019 

Der Verein Lebensraum Donau-Ameisberg lädt herzlich 
zu einem Informationsabend ein: 

Einkaufsgemeinschaft für biologische 
und regionale Lebensmittel 

Montag, 14. Jänner 2019, 19:30 Uhr 
Gasthaus Haderer, Lembach 

Kann in der Region Donau-Ameisberg eine Einkaufsge-
meinschaft für biologische und regionale Lebensmittel 
entstehen? Darüber – und ganz allgemein über Modelle der 
Nahversorgung mit regionalen/
biologischen Lebensmitteln – 
informieren uns an diesem 
Abend Dominik Dax von Bio 
Austria und Mitglieder von 
bestehenden Einkaufsgemein-
schaften. 

Busticket nach Linz wird auch 
2019 wieder angeboten 

Das Gemeindeticket nach Linz wird auch 2019 wieder 
angeboten. Mit diesem Ticket mit Kernzonenaufschlag 
kann nicht nur die Strecke Pfarrkirchen - Linz mit dem Bus 
gefahren werden, sondern können auch alle Busse und 
Straßenbahnen in der Landeshauptstadt benutzt werden. 
Die Fahrkarte kann am Gemeindeamt für den 
gewünschten Tag reserviert werden, der Kostenbeitrag 
von 5 Euro pro Entlehnung bleibt gleich. Aktuelle 
Busfahrpläne liegen am Gemeindeamt auf und können 
auch von der Internetseite der Gemeinde unter 

www.pfarrkirchen.at heruntergeladen werden. 


